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FKdt Einramhof konnte bei der Jahreshaupt dienstbesprechung
knapp 30 Mitglieder begrüßen.

Die erfolgreiche W ettkamp fgruppe.

Jahreshauptdienstbesprechung
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Ortsfeuerwehrkommandant

OBI Johann Einramhof konn-
te am 3. März 2011 im Gast-
haus Graf knapp 30 Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr
Loretto zur Jahreshauptdienst-
besprechung 2011 begrüßen.
Bei diesem Termin werden alle
wesentlichen Belange einer
Ortsfeuerwehr besprochen.

OBI Einramhof konnte sich
über das Kommen von Vize-
bürgermeister Markus Nitzky
und ABI DI Peter Berghofer,
Kommandant unseres Feuer-
wehrabschnittes, freuen. In ei-
nem umfangreichen Bericht
wurde Bilanz über das Feuer-
wehrjahr 2010 gezogen.

Im Frühjahr wurde mit der
Übungstätigkeit mit dem Tank-

löschfahrzeug begonnen. In
diesem Zusammenhang konn-
te angemerkt werden, dass
bereits die meisten Feuerwehr-
männer gut mit diesem moder-
nen Gerät geschult sind. Vor
allem im Sommer gab es
wieder eine Reihe von Einsät-
zen nach schweren Gewittern.
Im Dezember musste ein Fahr-

zeug an der L 213, Richtung
Stotzing, bei Schneelage ge-
borgen werden.

Ein Highlight war sicherlich
das tolle Abschneiden der
Wettkampfgruppe. Bei den
Landeswettkämpfen Anfang
Juli erreichte die Gruppe der
FF Loretto den ausgezeichne-
ten 15. Platz unter mehr als
150 Teilnehmern. Im Bezirk

Eisenstadt bedeutete dies
Rang 2 nach Klingenbach.
Auch bei der Übung des Ab-
schnittes 4 im Kloster Loretto
konnte die Feuerwehr Loretto
den hohen Ausbildungsstand
unter Beweis stellen. Für die
gelungene Übung gab es
nochmals Lob seitens des Ab-
schnittskommandanten.

 Verbessert wurde auch
wieder die persönliche Schutz-
ausrüstung der Feuerwehr-
männer. Von der Firma Rosen-
bauer wurden insgesamt 29
Schutzjacken angekauft. Da-
von wurden 10 Stück im Wert
von • 2.230,— von der Ge-
meinde Loretto bezahlt. Die
restlichen 19 Jacken im Wert
von  • 4.237,— wurden von
der FF Loretto aus Spenden-

geldern finanziert.
Erfreulich an diesem Tag

war auch, dass Kommandant
Einramhof Fredi Moser jun.,
Tobias Dudjak, Alessandro
Nürnberger, Lukas Steirer und
Rainer Neissl neu in die Feu-
erwehr Loretto aufnehmen
konnte.

Nicht nur die zahlreichen
Aktivitäten während des ver-
gangenen Jahres sondern
auch die erfolgreich absolvier-
ten Einsätze sorgen für das
entsprechende Interesse an
der Feuerwehr Loretto.

Selbstverständlich wurde
nach dem offiziellen Teil an die-
sem Abend auch noch die Ka-
meradschaft intensiv gepflegt.

Bericht und Fotos:
ZGK OBM Alfred Moser
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Wieder einmal hatte die

Volksschule Loretto Glück mit
dem Wetter! An einem herrlich
sonnigen Wintertag im Feber
2011 fuhren die Schüler mit
den Lehrerinnen Volksschuldi-
rektorin Melitta Stopka, Volks-
schullehrerin Barbara Oswald
Graf und Volksschullehrerin
Marion Mixa zum Eislaufen ins
Allsportzentrum Eisenstadt.
Auf der Kunsteisbahn konnten
die Kids ihr Können zeigen.
Dabei stellte sich heraus, dass
viele dieses sportliche Metier
hervorragend beherrschen.

HINWEIS
Aus gegebenem

Anlass wird erneut
darauf hingewiesen,
dass Hunde sowohl
im Ort sgebiet als
auch im Gebiet der
Waldrandsiedlung
an der Leine zu füh-
ren sind. Missach-
tungen könnten zur
Anzeige führen.
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Seit kurzem ist Bürgermeis-
ter Felix Kozar mit seinem Ge-
meindearbeiterteam Felix
Kozar jun. und Fahrudin Sali-
hovic mit der Sanierung des
Kinderspielplatzes beschäftigt.

Da seit der letzten Sanie-

Die Tragelemente der Schaukel wurden ausgegraben, saniert, ....
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rung der Spielgeräte einige
Jahre vergangen sind, war es
dringend notwendig geworden,
die auf dem Kinderspielplatz
vorhandenen Geräte wie Klet-
tergerüst, Schaukeln u. a.  ei-
ner Generalsanierung zu un-

terziehen.
Vorerst wurden die Tragele-

mente der Schaukeln ausge-
graben und neue Tragelemen-
te verankert, damit die Stabili-
tät für die Benützung wieder
gewährleistet ist. In weiterer

Folge wurden die Geräte mit
einem neuen Anstrich verse-
hen und schließlich auf ihre
Benützbarkeit überprüft.
Weiters wurde eine neue Wip-
pe montiert und ein neuer
Sandkasten aufgestellt.... wieder zusammengebaut und neue T ragelemente  verankert.
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Bgm. Kozar und Vzbgm. Nitzky emp fingen die Rekruten Andreas
Schuster , Elias Schraufstäd ter, Martin Senf t und Lukas Müllner .

Am 13. Jänner 2011 wurden
Lukas Müllner, Elias Schrauf-
städter, Andreas Schuster und
Martin Senft von der Stellungs-
kommission als „tauglich für
den Wehrdienst“ ausgemus-
tert. Bgm. Felix Kozar und
Vzbgm. Markus Nitzky ließen

es sich nicht nehmen, die vier
„Tauglichen“ im Gemeindeamt
zu begrüßen und ihnen zur
Ausmusterung zu gratulieren.
In seinen Worten betonte er,
dass der Präsenzdienst ein
neuer Abschnitt im Leben ei-
nes jungen Mannes ist. Aller-
dings ist es im Hinblick auf die

dzt. Diskussionen um die
Wehrpflicht fraglich, ob es für
die vier „Tauglichen“ noch zur
Ableistung des Präsenzdiens-
tes kommt. Der Bürgermeister
zeichnete in seinen Ausführun-
gen auch ein Spektrum von
nationalen bis hin zu internati-

onalen Einsätzen des Bundes-
heeres zur Sicherung und zum
Schutz des Friedens.

Im Namen der Gemeinde
lud der Bürgermeister die Aus-
gemusterten zu einem deftigen
Mittagessen ein, bei dem auch
Vzbgm. Markus Nitzky anwe-
send war.

Bgm. Kozar und Vzbgm. Nitzky mit den frischgebackenen „Rekruten “.
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Ausgerüstet mit Arbeitsblät-

tern und Bleistiften wanderten
unsere Volksschüler an einem
der ersten warmen Tage im
März in den nahen Kloster-
wald. Hier hieß es: die Augen
öffnen und nach den ersten
Blumen, nach knospenden

Zweigen, Gerüchen und Ge-
räuschen im Frühlung zu su-
chen. Die Kinder notierten ihre
Eindrücke und erfüllten die Ar-
beitsaufträge. Wieder zurück
in der Klasse wurde gemein-
sam ausgewertet, was jeder
gefunden hatte.


